
Gold II

Ich kann Gold sehen! Gold im Denken von Menschen.

Gold in der Erde dieser Welt. Mich interessiert aber nur

das Denken! Und das Gold das ich da finde. Das Glück

das es zeigt. Mit einem netten Wort. Oder einem Lächeln!

Guten Tagen. Und echten Freunden!

Die Menschen werden zu Egoisten. Vom Gold aus der

Erde. Verlieren jedes Mitgefühl. Jede Güte. Jede Liebe.

Und jeden Maß! Das Gold im Denken ist anders! Da

helfen sich die Menschen. Dulden keine Armut. Und

sind für den Anderen da!

Die Menschen sehen nur Besitz. Vom Gold aus der Erde.

Und nur Macht. Und wollen nur Herrscher sein. Und nur

Elend! Und die Menschen als Sklaven. Das Gold im

Denken ist anders. Da singen die Menschen. Leben ohne

Not. Und finden das Glück!

Die Menschen werden Krank. Vom Gold aus der Erde.

Bauen dafür Bunker. Rauben es anderen Besitzern.

Machen Kriege. Und Morde wegen Ihm. Das Gold im

Denken ist anders. Es will nur Freunde. Will etwas

Wissen. Findet die Liebe. Und glaubt an das Leben!

Ich kann Gold sehen. Das Gold im Denken. Das Gold

in der Erde. Gold im Denken ist Leben. Weiß was ein

Kuss ist. Sieht den Himmel. Träumt von Reisen

Besitzt alle Freiheit. Gold aus der Erde hat nur Glanz.

Ist nur Da. Und ohne Leben! 
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